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Autor Thomas Schmid ist Stuckateurmeister, Dipl.-Ing. (FH), 
öffentlich bestellter und vereidigter (ö. b. u. v.) Sach-
verständiger im Stuckateurhandwerk und ISK-Mitglied.  
info@sv-schmid.eu

Akustikdecken kommen in vielen 
Raumtypen zum Einsatz, von Schul-
räumen über Konferenzräume bis zu 
Grossraumbüros, Gaststätten oder 
Empfangsbereichen. Sie reduzieren die 
Nachhallzeit und werten gleichzeitig 
das Erscheinungsbild der Räume auf. 

Dieser Beitrag beleuchtet vor allem 
die Anforderungen an die Ober-
flächenbeschaffenheit fugenloser 
Akustik decken und deren sach-
gerechte Bewertung.

Akustikdecken sollen Schall reduzieren und gut 
aussehen. Die Anforderungen an die Oberflächen-
beschaffenheit sind vielfältig. Eine Bewertung  
erfordert Sachkenntnis, Musterflächen und klare 
 Vereinbarungen.

Schöne  Akustikdecken 
ohne Fugen
Text und Bilder Thomas Schmid

Lichtkuppel: Schon kleinste Unebenheiten einer Oberfläche werden bei entsprechendem Lichteinfall sichtbar.
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Oberflächenbewertung

Arten der Akustikdecken

Welche Arten von fugenlosen Akustik-
decken sind üblich? Am häufigsten 
kommen vier Typen vor: 

 ■ Gipslochplattendecken
 ■ Akustikbeschichtung auf  Dämmung
 ■ Akustikbeschichtung auf Platten
 ■ Akustikputz auf Rohdecke.

Die Gipslochplattendecken unter-
scheiden sich in ihren Anforderungen 
von den anderen drei Typen. Sie wer-
den nach Fertigstellung farblich 
beschichtet, während die übrigen 
Arten oberflächenfertig sind.

Gipslochplattendecken
Gipslochplatten sind Gipsplatten mit 
runden, quadratischen oder geschlitz-
ten Löchern, die in Reihen, Feldern, 
Mustern oder auch in Streuoptik an ge-
ordnet sind. Sie werden im Trockenbau 
grossteils als Deckenbekleidung oder 
als Unterdecke eingesetzt.

Dabei werden die Gipslochplatten an 
Grund- und Tragprofile geschraubt, 
die über verschiedene Abhänger mit 
Dübeln an der Rohdecke montiert 
werden. Die Längs- und Querkanten 
der Gipslochplatten werden als 
Spachtelfuge ausgebildet. Das heisst, 
die Platten werden mit einem 
 kleinen Spalt montiert, der anschlies-
send mit  Fugenspachtel verfüllt wird, 
sodass ein ebener Übergang zur rest-
lichen Gipsloch plattenober fläche 
 entsteht. Der hierbei zur  Ver fügung 
stehende Spachtel bereich betrifft 
lediglich die etwa 4 Millimeter  breite 
Fuge.

Mittlerweile sind weitere Plattenva-
rianten im Handel erhältlich:  Platten 
mit Stufenfalz, die den Spalt aufgrund 
des Falzes vorgeben, sowie Platten, 
die passgenau ohne Verspachtelung 
montiert oder verlegt  werden können.

Akustikbeschichtung auf Platten
Platten mit Akustikbeschichtung kön-
nen als Deckenbekleidung, Unter-
decken oder direkt auf der Rohdecke 
angebracht werden.

Bei der Beschichtung auf Decken-
bekleidungen oder Unterdecken ist 
mit verschiedenen möglichen Unter-

gründen zu rechnen. Gemeinsam 
ist ihnen, dass eine Platte zur Herstel-
lung der Deckenbekleidung oder  
der Unterdecke als Beplankung ver-
wendet wird. 

Auf dem Markt gibt es Systeme, die 
unterschiedliche Platten nutzen, unter 
anderem Platten aus Blähglasgranu-
lat, gegebenenfalls auch in Verbin-
dung mit einem Dämmstoff. Es gibt 
aber auch Gipslochplatten, die mit 
einem Vlies versehen werden, um die 
Akustikbeschichtung aufbringen zu 
können.

Akustikputz auf Rohdecke
Hier wird der Akustikputz direkt auf 
die vorbereitete Rohdecke auf-
gebracht. Dies erfolgt in der Regel 
mehrlagig, dabei muss unbedingt auf 

Eine Decke 
mit Akustik-

beschichtung.  
Bild: Knauf AG

Nur Gipsloch-
plattendecken  
 werden nachträg-
lich beschichtet 

eine durchgängig gegebene Offen-
porigkeit geachtet werden, damit der 
technische Nutzen der Schallabsorp-
tion erfüllt wird.

Oberflächenanforderungen

Die Oberflächenbeschaffenheit soll in 
aller Regel 

 ■ eben und glatt sein
 ■ ein gleichmässiges Erscheinungs-
bild besitzen

 ■ frei von Wellen, Riefen, Graten oder 
Erhebungen sein.

Leider werden diese Anforderungen, 
die der Auftraggeber und sein Archi-
tekt beziehungsweise Bauleiter erwar-
ten, in den wenigsten Fällen auch im 
 Auftrag schriftlich definiert. Woran 
soll sich also der Sachverständige 
oder Fachexperte als Bewerter der 
Fläche orientieren? Er wird bemüht 
sein, die Oberflächen zu prüfen, ob 
die vorgängig genannten Anforderun-
gen gegenständlich sind.

Oft werden zur Bewertung der 
Oberflächenqualität von Gips-
lochplattendecken irrtümlich die 
Merkblätter für die Oberflächen-
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güten von Gipsplatten herangezo-
gen. Weil die Oberfläche der Gips-
lochplatte nach der Montage 
lediglich farblich beschichtet wird, 
entsteht bei vielen Auftraggebern 
der Eindruck, es sei eine Ausführung 
in der Güteklasse Q3 herzustellen 
oder zumindest zu erwarten.

Dabei wird verkannt, dass ein breite-
res Ausspachteln der Fugen sowie 
ein scharfes Abziehen der restlichen 
Kartonoberfläche bei Gipslochplat-
ten nicht möglich sind.

Für Gipslochplatten gilt nur Q2
Insofern trifft also nur die Definition 
der Oberflächengüte Q2 zu, die 
besagt, dass ein stufenloser Über-
gang der Fuge zur Gipslochplatten-
oberfläche herzustellen beziehungs-
weise zu erwarten ist. In diesem 
Zusammenhang sind alle Nachtrags-
gesuche für einen Mehraufwand von 

Q2 zu Q3 seitens der Auftraggeber 
abzulehnen. Ebenso ist es falsch, 
wenn Ausschreibende von vornherein 
bei diesen Positionen die Ober-
flächengüte Q3 im Positionstext aus-
schreiben. Einzig die Oberflächen-
güte Q2 ist die richtige Kategorie, um 
die Gipslochplattendecken zu 
beschreiben.

Bei den anderen Arten der Akustikbe-
schichtungen/Akustikputze fehlen im 
Markt schriftlich niedergelegte Anfor-
derungen, die die Oberflächenbe-
schaffenheit beschreiben, gänzlich. 
Diese Decken sind nach ihrer Herstel-
lung oberflächenfertig, das heisst, 
sie werden nicht nochmals beschich-
tet oder verputzt. Die bereits auf-
geführten Anforderungen an die 
Oberflächenbeschaffenheit gelten 
umso mehr: eben, glatt, gleichmässig, 
ohne Wellen, Riefen, Grate oder 
 Erhebungen.
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